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Ausgangslage
§ 13 BauG:

- Kommunale Nutzungsplanungen sind regional abzustimmen.

- Zuständig für die regionale Abstimmung sind die Regionalplanungsverbände.

Vorhaben bei welchen in der Regel eine regionale Abstimmung notwendig ist:

- Gesamtrevisionen Nutzungsplanung

- Neueinzonungen

- Nutzungsplanänderungen:
- die Inhalte von regionalen Sachplänen, regionalen Entwicklungskonzepten (REK), 

Landschaftsentwicklungsplanungen (LEP) oder anderen regionalen Planungen berühren;
- die besondere Vorhaben mit überkommunaler Bedeutung oder Auswirkung bezwecken;
- die der Realisierung von Sport- und Freizeitanlagen mit regionalem Charakter dienen;
- welche erhebliche Auswirkungen auf den Verkehr haben;
- die eine Anpassung des kantonalen Richtplans oder eines kantonalen Nutzungsplans 

(Dekrets) erfordern;
- die der Festlegung neuer Materialabbauzonen dienen.
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Ziele

- Frühzeitiger Miteinbezug in regional bedeutsame Entwicklungen
- Sicherstellung von qualitativen kommunalen Nutzungsplanungen
- Abstimmung der kommunalen und regionalen

Entwicklungsvorstellungen
- Erfüllung des Auftrages gem. BauG
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Abstimmungsprozess Nutzungsplanung
Region Gemeinde Kanton

Bereitstellung GrundlagenAnforderung Grundlagen

Planungsentwurf

Optional:  
Begleitung je nach regio-
naler Bedeutung / Bedarf

Regionalplanung

Vorprüfung

Öffentliche Auflage

Genehmigung

Beschluss

Mitwirkung

Formulierung regionale 
Anliegen

Geschäftsstelle Regional- 
planung

Beschluss durch Vorstand

Regionale Abstimmung / 
Regionale Stellungnahme

Regionalplanung

Beschluss durch Vorstand
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Beurteilungsgrundlagen

- Fricktal-Vision und Leitbild
- Regionales Entwicklungskonzept (REK)
- Landschaftsentwicklungsprogramm (LEP)
- Ziele und Grundsätze des RPG
- Vorgaben des kantonalen Richtplans 

(insbesondere Raumkonzept)

Baudepartement Kanton Aargau, Abteilung Landschaft und Gewässer 
Mehrjahresprogramm 

 
 
creato               Netzwerk für kreative Umweltplanung      Limmatauweg 9    5408 Ennetbaden 

 
 
 
 
 
 
 
 
Landschaftsentwicklungsprogramm (LEP) 

 
Fricktal Regio Planungsverband 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
x� verabschiedet durch den Planungsverband an der Tagung am 20. Mai 2005 
x� ergänzt mit dem Thema Vernetzung 
 

 

Fricktal Regio Planungsverband 
 
 
Vision und Leitbild 
 
 
Das Fricktal: Eine dynamische Region mit hoher Lebensqualität 
 
Das Fricktal ist eine wettbewerbsstarke, dynamische, innovative und nachhaltige Re-
gion mit hoher Lebensqualität. Das Fricktal bietet sowohl attraktive Arbeitsplätze als 
auch attraktiven Lebens-, Erholungs- und Wohnraum. Es ist eng mit den Metropolit-
anräumen Basel und Zürich verbunden. Das Fricktal ist verkehrstechnisch und um-
weltverträglich gut erschlossen, auch über seine Grenzen hinaus. Es verfügt über 
eine moderne Infrastruktur. Das Fricktal zeichnet sich durch eine starke, regionale 
Identität aus. Regionale Herausforderungen werden gemeinsam angegangen.  
 
Vision Aktivitätsfeld 
«Regionalentwicklung» 

Das Fricktal will die zunehmend komplexeren Herausforderungen 
gemeinsam angehen und damit der Entwicklung der Region Im-
pulse verleihen, Synergien nutzen und die hervorragende Position 
des Fricktals halten. 

Vision Aktivitätsfeld 
«Wirtschaft und Ar-
beit» 

Das Fricktal will eine wettbewerbsstarke Region bleiben, die so-
wohl für globale und national bedeutende Unternehmen wie auch 
für regionale KMU attraktiv ist. Diese sollen wertschöpfungsstark, 
innovativ und emissionsarm sein. Fricktalerinnen und Fricktaler 
finden in der Region attraktive Arbeitsplätze. 

Vision Aktivitätsfeld 
«Wohnen und Zu-
sammenleben» 

Das Fricktal will einen attraktiven und lebendigen Lebensraum für 
alle Generationen und Bevölkerungsgruppen anbieten, mit dem 
sich die Wohnbevölkerung gerne identifiziert. 

Vision Aktivitätsfeld 
«Bildung» 

Das Fricktal will eine zukunftsorientierte Schullandschaft für die 
Wohnbevölkerung und einen guten Zugang zur beruflichen Aus- 
und Weiterbildung sicherstellen, um so das Angebot an Fachkräf-
ten zu unterstützen. 

Vision Aktivitätsfeld 
«Energie, Natur und 
Umwelt» 

Das Fricktal will eine innovative Region für nachhaltiges Leben 
und Wirtschaften sein. Es will seine Natur und Landschaft als at-
traktiven Erholungs- und Wohnraum erhalten und fördern. 

Vision Aktivitätsfeld 
«Mobilität» 

Das Fricktal will mit einer guten Anbindung an das übergeordnete 
Verkehrsnetz und einer guten Erschliessung innerhalb der Region 
die Bedürfnisse der ansässigen Wirtschaft und der Bevölkerung 
befriedigen und zugleich die negativen Auswirkungen des Ver-
kehrs mit Hilfe des anstehenden technischen Fortschritts aktiv 
eindämmen. 
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Allgemeine Beurteilungskriterien

- Sicherstellung einer qualitativen Innenentwicklung und Verdichtung
- Baulandmobilisierung und Flächenmanagement
- Stärkung und Aktivierung der Ortskerne, Zentren, Strassenräume und

Ortseingänge
- Förderung einer nachhaltigen und siedlungsverträglichen Mobilität
- Abstimmung von Siedlung, Verkehr und Umwelt
- Sicherstellung einer hohen Landschaftsqualität und -vernetzung, 

insbesondere auch im Siedlungsraum
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Gemeindespezifische Beurteilungskriterien

- Qualitative Innenentwicklung und Umgang mit der Verdichtung von 
Einfamilienhaus-Quartieren

- Stärkung der ländlichen Zentren
- Umgang mit hohem Durchgangsverkehr
- Behutsame Entwicklung im schutzwürdigen Kontext
- Qualitative Entwicklung von überkommunal bedeutenden 

Arbeitsplatzgebieten
- Abstimmung mit Nachbargemeinden und Nutzung von Synergien



sagt danke!
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